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Aufgeregtes, herausforderndes Verhalten bei Kindern und Jugendlichen mit 
Beeinträchtigungen – Handlungsmöglichkeiten aus transaktionsanalytischer 
Sicht 
 

Aufgeregtes, als aggressiv wahrgenommenes Verhalten von Kindern und Jugendlichen mit 
geistigen und/oder körperlichen Beeinträchtigungen wird von Lehrerinnen und Lehrern 
häufig als Problem wahrgenommen, das auf Dauer gesehen den beruflichen Alltag erheblich 
belasten kann.   

Um Zugangsmöglichkeiten zu diesem Verhalten zu schaffen werden im Workshop zunächst 
die Entwicklungsschritte von Anpassung und Impulskontrolle sowie die Lernbedingungen 
Exploration und Bindung vorgestellt. Mit ihnen ist eine Diagnose möglich, die aufgeregtes, 
als aggressiv wahrgenommenes Verhalten verstehbar macht. 

Daraus werden Formen der Begleitung aufgeregter Menschen abgeleitet und Möglichkeiten 
eigener Professionalisierung im Umgang mit diesem Verhalten thematisiert. Im Rahmen 
einer Gruppenarbeit kann die Anwendung auf Alltagssituationen, die möglichst die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus ihrem Arbeitsfeld einbringen, diskutiert, gedanklich 
vollzogen und auf ihre Brauchbarkeit überprüft werden. 

Abschließend können die Gruppenergebnisse im Plenum vorgestellt und Fragen bzw. 
Problemstellungen mit Bezug auf das transaktionsanalytische Konzept besprochen werden. 
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